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Maßnahme 3 
 

Seminar-Nr. Europäische Akademie Bayern: 26-053-5 
Seminar-Nr. Georg-von-Vollmar-Akademie:  

Im Wartezimmer der EU: Perspektiven für den Balkan 

Kochel a.S., 11.11.-13.11.2026 
 

Ein Seminar der Europäischen Akademie Bayern e.V.  in Kooperation mit  
der Georg-von-Vollmar-Akademie e.V. 

 
Seminarleitung: Ralf Knobloch, Politischer Referent bei der Europäischen Akademie Bayern 
 
Teilnahmegebühr: 80 EUR 
 
Lernziel: Befähigung zur Reflexion über politische, gesellschaftliche und ökonomische Trans-
formationsprozesse in ausgewählten Staaten des Westbalkans im Austausch und Partnerschaft mit 
der EU, der NATO und dem Europarat. In den Vorträgen mit Diskussion sollen die Hindernisse und 
Potenziale bei der Transformation zu mehr Demokratie, Rechtsstaatlichkeit sowie der 
Verwirklichung von Menschenrechten und bürgerlichen Freiheiten in dort aufgezeigt und erörtert 
werden.  
Auf Basis einer eingehenden Analyse auf Basis der zeitgeschichtlichen Entwicklung der Region 
sollen  Wege und Handlungsmöglichkeiten in der partnerschaftlichen Kooperation zwischen der 
Balkanregion und Westeuropa in den angesprochenen Bereichen entwickelt werden. 
Bezogen auf die Lernformen vereint das Seminar Information und Meinungsbildung durch 
Diskussion in Fachvorträgen und audiovisuellen Beiträgen. In den Vorträgen mit Diskussion sollen 
neben der politischen Transformation und einer Besserung im Bereich Menschenrechte und 
Grundfreiheiten hauptsächlich folgende Aspekte eine Rolle spielen: 

 Fortentwicklung der Arbeitsbedingungen und des Sozialstaats 
 Reduzierung von Ungleichheiten etwa aufgrund Ethnie, Religion oder Geschlechtszu-

gehörigkeit 
 Nachhaltiges Wachstum und Entwicklung des ländlichen Raums sowie eines verträglichen 

Austauschs und Tourismus 
 Klimaschutz, daneben Umweltzerstörung sowie deren mögliche Verhinderung und Folgen 
 Bildungsaustausch  
 Wirtschaftskooperation und Zollpolitik 

Anhand von direkten Ländervergleichen sollen, die Gründe für die Unterschiede herausgearbeitet 
und Lösungsstrategien entwickelt werden und geprüft werden, ob innerhalb des Westbalkan von 
Erfolgen in den Nachbarländern gelernt werden kann. Viele untersuchte Aspekte sind 
Querschnittsthemen, die sich in der gesamten Region stellen. Um dies komplexitätsreduzierend 
leisten und dennoch die Region als ganzes in den Blick nehmen zu können scheint es sinnvoll, sich 
die einzelnen Länder nach einer Betrachtung der gesamtjugoslawischen Geschichte und ihrer 
Konflikte weitgehend getrennt anzusehen und Vergleiche zu ziehen. 
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Programm 
(Änderungen vorbehalten) 

 
Mittwoch, 11.11.2026   

 
13.00 Uhr 
bis  
14.30 Uhr 
 
15.00 Uhr  
bis  
17.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
19.00 Uhr  
bis 
20.30 Uhr 
 
 

Begrüßung, Organisatorisches, Vorstellungs- und Erwartungsrunde, 
Einführung in die Seminarthematik und Besprechung 
Referent: Ralf Knobloch, Europäische Akademie Bayern 
 
Von Titos Aufbau- bis Milosevićs Zerstörungswerk: die SFR Jugoslawien  
Vortrag mit Diskussion 
Referent: Ralf Knobloch, Europäische Akademie Bayern 

 Politisches System und Gesellschaftsmobilisierung 
 Ökonomie im Selbstverwaltungssozialismus und wirtschaftliche 

Disparitäten 
 Föderalismus als Problemlöser für die Konflikte eines ethnisch-religiösen 

Mosaiks 
 Zerfall im Bürgerkrieg: Folgen bis heute 

 
Illusion Jugoslawien 
Ein Dokumentarfilm von Miriana Bojic Walter und Vincent de Cointet, Arte 2025 

 Filmbesprechung 
 Diskussion 
 Beantwortung von Fragen 

 
 

Donnerstag, 12.11.2026  
 
09.00 Uhr 
bis  
12.30 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14.00 Uhr 
bis  
18.00 Uhr 
 
 

 
Ethnopolitik, Sezession, Disfunktionalität: Gibt es Perspektiven 
für Bosnien-Herzegowina  
Vortrag mit Diskussion 
Referent·in: NN, Südosteuropagesellschaft, München 

 Stand der Transformation 
 Ethnische Spaltung als Problem einer europäischen 

Perspektive 
 Lösungsansätze für einen funktionsfähigen bosnisch-

herzegowinischen Staat 
 
 
 
Vom Armenhaus Europas zum EU-Beitrittskandidaten: Albaniens 
Transformation und seine Öffnung zur Welt 
Vortrag mit Diskussion 
Referent: Ralf Knobloch, Diplom-Politologe, Europäische Akademie 
Bayern e.V. 

 Schatten einer dunklen Vergangenheit und ihre Wirkungen bis 
heute  

 Stand der demokratisch-rechtsstaatlichen Transformation und 
des Entwicklungsstandards von Menschen und bürgerlichen 
Freiheitsrechten 

 Verfassungsreformen und Rechtsangleichung an EU-
Standards 

 Stand und Weiterentwicklung finanzierbarer nachhaltiger 
Projekte in Tourismus, Energie und Wirtschaft 

 Fortentwicklung der Arbeitsbedingungen und des Sozialstaats 
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 Nachhaltiges Städtewachstum und Entwicklung des ländlichen 
Raums 

 Klimaschutz und Wassermangel sowie deren mögliche 
Verhinderung und Folgen 

  
 
Freitag, 13.11.2026 

 
09.00 Uhr 
bis  
11.30 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11.45 Uhr 
bis  
12.30 Uhr 
 
 
 
 
 
13.30 Uhr 
bis 
14.00 Uhr 

Sorgenkind Serbien: Wie geht es weiter mit der Integration nach 
Europa? 
Vortrag mit Diskussion, Referent: Ralf Knobloch, Diplom-Politologe, 
Europäische Akademie Bayern e.V. 

 Stand der demokratisch-rechtsstaatlichen Transformation und 
des Entwicklungsstandards von Menschen und bürgerlichen 
Freiheitsrechten 

 Der Orbán vom Balkan: Wie weiter mit dem Regime von 
Aleksander Vučić 

 Demokratie in Serbien: Wie kann ein Übergang vom 
Hybridregime zur funktionierenden Demokratie geschehen? 

 Was haben Slowenien und Kroatien besser gemacht als 
Serbien, so dass ihre Transformation weiter fortgeschritten 
oder abgeschlossen ist. Wo liegen die Gründe? 

 
 
Good Governance in Serbien: Strukturen, probleme, 
Herausforderungen: Die Arbeit der Gesellschaft für internationale 
Zusammenarbeit 
Bericht aus der Projektarbeit vor Ort in Serbien per Zoom-
Liveschaltung 
NN, Projektmitarbeiter·in der GIZ 
 
 
Seminarauswertung 
 
 

 

 
 
Anmeldungen:   bei der Europäischen Akademie Bayern  

 
Essenszeiten:   Frühstück 8.00 Uhr bis 9.00 Uhr | Mittagessen: 12.30 Uhr | Abendessen: 18.00 Uhr 

 
Check-out:  Mittwoch, 9.00 Uhr 

 
 


